
 

 

Münster, 27.11.2014 

 
"Es gibt so viele Wege zu Gott, wie es 
Menschen gibt," hat Papst Benedikt 
einmal gesagt. Am Kirchort Margareta als 
dem Profilort "Caritas" unserer Pfarrei 
sehen wir es als unsere besondere 
Aufgabe an, uns auf den Weg zu den 
Menschen zu begeben, denen es nicht so 
gut geht oder die am Rande unserer 
Gesellschaft stehen. Dort suchen wir Jesus 
und dort, unter oder in den Menschen, 
findet dann für uns auch 
"Menschwerdung" Gottes statt. So geht 
Weihnachten über das eigentliche Fest hinaus und auf dem Weg zu den Mitmenschen befinden wir uns immer auch 
auf dem Weg zum Kind in der Krippe. 
So passt es gut, wenn wir in der diesjährigen Adventszeit "Kundschafter" aus unserer Krippe zu den Menschen 
schicken (s.u.). Doch zunächst ein kurzer Rückblick: 
 
Israelreise 
Neun eindrucksvolle Tage vom 1.-10.10.14 durfte die Pilgergruppe mit Margarete Kohlmann und Pastor Andreas Fink 
im Heiligen Land erleben. Zahllose Eindrücke haben die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mitgebracht, die sie in 
Gedanken noch lange begleiten werden: 
Der Besuch an religiösen Orten, an denen Jesus der Überlieferung nach gelebt und gewirkt hat in Bethlehem, 
Nazareth und Jerusalem und am See Genezareth, die Besichtigung historischer Orte wie der Festung Massada am 
Toten Meer (in der König Herodes, in dessen Regierungszeit Jesus geboren wurde, am Toten Meer residierte), die 
Konfrontation mit der politischen Wirklichkeit in Israel und Palästina, die Begegnungen mit Menschen vor Ort im 
Caritas Kinderhospital und dem SOS Kinderdorf in Bethlehem, die durch die Pilgerinnen und Pilger mit Sach- und 
Geldspenden bedacht wurden, das Gespräch mit einer christlichen Gemeinschaft, die sich um einen interreligiösen 
Dialog zwischen Muslimen, Juden und Christen in Israel und Palästina bemüht, die stillen Momente in vorbereiteten 
Impulsen und Gottesdiensten an denkwürdigen Orten, das Wohnen in beschaulichen Klosterhotels, das spontane 
Singen und Beten, und ganz besonders das Erleben einer Gemeinschaft von Menschen aus unterschiedlichen 
Kirchorten im Alter von 29-83 Jahren, das sicherlich über die Reise hinaus Impulse für das Zusammenwachsen in der 
Pfarrei geben wird. 
Beim Blick auf die derzeitige Situation im Hl. Land sind die Teilnehmer heute erschüttert; es ist unvorstellbar, vor so 
kurzer Zeit da gewesen zu sein. 
Am FREITAG, 30.1.15 wird die Gruppe nach der Abendmesse gegen 19.15 Uhr für die ganze Gemeinde im Pfarrheim 
Margareta einen bebilderten Reisebericht präsentieren. 
 
Ein Jahr "CrossOver" 
Am Freitag den 14. November feierte unser Kinder- und Jugendtreff "CrossOver" sein Einjähriges. Um 16.30 Uhr ging 
es los im Pfarrheim Margareta, die sieben Jungen und Mädchen der Kindertheatergruppe "WIR MACHEN THEATER" 
stimmten als Fische, Krebse und andere Meeresbewohner ein in das Unterwasserabenteuer. Unter der Leitung von 
Jasmin Prüßmeier und Mona Dieckmann führten die Kinder ein selbstgeschriebenes und farbenprächtiges 
Theaterstück auf. Anschließend überreichte zur Feier des Tages unser Kirchortkoordinator Jürgen Wiltink ein kleines 
Geburtstagsgeschenk an Michael Tuschewitzki, den Leiter des CROSS Over. 



 

  

Anschließend zeigten die Karatekids unter der Leitung von Adam Haverkamp eindrucksvoll ihr Können. Adam 
erklärte den zahlreichen Zuschauern wie wichtig beim Karate der Respekt vor dem Gegenüber ist.  
Ab 18.00 Uhr wurde es köstlich: Der Pizzawagen brachte leckere Pizza für alle. Doch als um 19.30 Uhr die Livemusik 
startete, gab es nichts mehr von der leckeren italienischen Spezialität. Musik unterschiedlicher Genres war zu hören, 
zunächst mit der CROSS OVER DRUM BAND unter der Leitung von Michael Tuschewitzki, dann ging es rockig mit 
SPLIT STICK weiter. Die Münsteraner Band CATFISH ließ mit ihrem Akustik Folkrock die Konzertparty ausklingen.  
Wir danken für die tolle Arbeit im CROSS OVER und wünschen für die gemeinsame Zukunft alles Beste. 
  
Ideenwerkstatt beim Patrozinium und Klausurtag des OGR 
Der OGR ist stets bemüht, die Gemeindemitglieder mit ihren Anliegen zu hören. So waren alle am 19.10.14 zum 
Gemeindekaffee mit Ideenwerkstatt eingeladen und eine große Schar folgte dieser Einladung. Nach einem 
Rechenschaftsbericht über die Arbeit im ersten Jahr in den vielen Gruppierungen waren alle Anwesenden an fünf 
„Thementischen“ gefragt, ihre Wünsche, Vorschläge und Kritik einzubringen. Alles wurde protokolliert und beim 
Klausurtag des OGR in Freckenhorst am 9.11. 14 auf Machbarkeit hin überprüft. Große Themen sind die 
Liturgiegestaltung und die Erreichbarkeit von Familien. Besondere Zufriedenheit herrschte darüber, klare 
Zuständigkeiten geregelt zu haben und dass an vielen Stellen gute Fortschritte gemacht werden konnten, z.B. durch 
den Einsatz des neuen“ Arbeitskreises Familienzentrum“. Die engere Kooperation wird sich bereits in der Adventszeit 
in den Gottesdiensten zeigen. 
Immer wenn ein kleines Projekt erledigt wurde, wird der OGR der Gemeinde darüber berichten. 
 
Ein Jahr „gemeinsam mittags essen“ 
Am 19.11.14 feierte der Mittagstisch sein einjähriges Jubiläum. Mit einem alkoholfreien Aperitif wurde gemeinsam 
angestoßen. Es ist wunderbar zu sehen, wie dieser Mittagstisch immer mehr angenommen wird, zwischen 35 und 40 
Esser erfreuen sich regelmäßig einer geselligen Tischgemeinschaft. Ein besonderer Dank galt den Mitarbeiterinnen 
vom Haus vom Guten Hirten, die so eifrig im Hintergrund arbeiten und freundlich am Tisch servieren. Alle Beteiligten 
fühlen sich als Gewinner. 
 
Kundschafter der Weihnacht im Heute 
In der diesjährigen Adventszeit werden sich vier Krippenfiguren aus der Margaretenkirche auf den Weg zu den 
Menschen in unserem Viertel machen. Bei der Straßenaktion, im Familienzentrum, in der  
Margaretenschule und auf dem Campingplatz stellen sie den Menschen die Frage: „Was ist ihr Wunsch für die 
Adventszeit?“ „Wann ist für Sie Weihnachten?“ In den Gottesdiensten an den vier Adventssonntagen werden diese 
Kundschafter nacheinander zurückkehren, über Ihre Begegnungen berichten und uns dabei hoffentlich interessante 
Impulse zum Nachdenken geben. 
 
Lebendiger Adventskalender 
Auch in diesem Jahr wollen wir zusammen mit der evangelischen Auferstehungsgemeinde und dem Kirchort Konrad 
den traditionellen "Lebendigen Adventskalender" veranstalten. An jedem Abend um 18.30 Uhr treffen wir uns an 
verschiedenen Stellen unseres Viertels zu einem kurzen adventlichen Impuls. Die Treffpunkte können - soweit sie bei 
Redaktionsschluss feststanden - dem Anhang entnommen werden. Auf einige besondere Termine des 
Adventskalenders soll hier hingewiesen werden: 

 30.Nov. Treff am Turm mit Adventsmarkt und offenem Singen (s.u.) 
  4. Dez.  Zusammensein im Betreuten Wohnen "Procura", Wolbecker Str. 
  7. Dez.  Adventskonzert in der Auferstehungskirche (16.30 Uhr!!!) 
 13. Dez. Lucia-Fest auf dem Campingplatz 

Alle Gemeindemitglieder und Bewohner des Viertels sind herzlich zu den verschiedenen Veranstaltungen 
eingeladen! 
 
Einladung zum Mitwirken beim Krippenspiel und bei den Sternsingern 
Liebe Kinder, auch in diesem Jahr feiern wir am Heiligabend in der Margaretenkirche einen Familiengottesdienst, für 
den wir wieder ein Krippenspiel mit Euch einüben möchten. Wir laden Euch ein mitzumachen! Für alle Spiele müsst 
ihr Euch anmelden, Flyer liegen in den Kirchen aus. Außerdem benötigen wir noch die Hilfe einiger Eltern. Über viele 
fleißige Hände würden wir uns sehr freuen! 
 



 

  

Nach den Weihnachtsfeiertagen gibt es für Kinder und Jugendliche die Gelegenheit, als "Drei Könige" durch die 
Straßen unseres Viertels zu ziehen. Nähere Einzelheiten sind einem Flyer zu entnehmen, der demnächst verteilt und 
ausgelegt wird. 
 
Treff am Turm 
Der letzte "Treff am Turm" in diesem Jahr eröffnet am 30. Dez. (1. Adventssonntag) den diesjährigen ökumenischen 
"Lebendigen Adventskalender". Zunächst kann ab 17.30 Uhr der erstmals stattfindende Adventsmarkt besucht 
werden. Dort gibt es Angebote der Fördervereine von Familienzentrum und Margaretenschule, der Messdiener, des 
Kinder- und Jugendtreffs "CrossOver", der Gruppe "Fairer Handel" sowie zahlreicher Einzelpersonen. Auch 
Kulinarisches wird angeboten, so dass das heimische Abendessen ausfallen kann. Lassen wir uns überraschen! 
Um 18.30 Uhr startet dann das traditionelle Offene Adventssingen. Das Liederheft wurde überarbeitet und enthält 
nun über 40 neue und alte Adventslieder. Am Piano begleiten wird uns Jürgen Wiltink. Auch Friedhelm Wacker hat 
sich wieder bereit erklärt, uns mit heiter-besinnlichen Texten zum Advent zu erfreuen. Für die Kinder gibt es ein 
Bastelangebot sowie Stockbrotbacken am Feuer auf dem Kirchplatz. Freuen wir uns auf einen schönen Abend zur 
Eröffnung der Adventszeit in Münster-Ost! 
Ausblick: Den voraussichtlich ersten "Treff am Turm" im neuen Jahr gibt es am 1. Febr. 2015. Die Bibelerzählerinnen 
werden uns wieder in die spannende Welt der Bibelgeschichten entführen. 
„froh(e)botschaften“ wird die Veranstaltung heißen und wieder in besonderer Weise musikalisch umrahmt sein.  
 
Seniorenbüro 
Wie bereits berichtet, gibt es seit dem 1.8. 14 ein zweites Seniorenbüro in Sankt Mauritz, das vornehmlich für die 
Kirchorte Margareta und Konrad und die evangelische Auferstehungsgemeinde zuständig ist, also für das Gebiet 
diesseits des Kanals. Geleitet wird es von Frau Carla Bukmakowski, die von 1987 bis 1996 bereits das Seniorenbüro 
an der Mauritzkirche aufgebaut hat. Für die nächste Zeit werden zwei Projekte verfolgt: 
- Gemeinsam mit den Gemeindevertretern soll die Seniorenarbeit weiterentwickelt werden. Hierzu wird im Frühjahr 
2015 zu einer "Zukunftswerkstatt - älter werden im Stadtteil" eingeladen. 
- Es soll eine lokale Allianz für Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen in Mauritz-Ost aufgebaut werden. Der 
erste "Runde Tisch Demenz in Mauritz-Ost" hat bereits stattgefunden, Vertreter der Kirchengemeinden haben hier 
engagiert mitgearbeitet. 
Wir wünschen Frau Bukmakowski alle Gute und viel Erfolg für ihre Arbeit und sagen ihr unsererseits alle 
Unterstützung zu. Wer an den genannten Projekten mitarbeiten möchte, wende sich bitte direkt an das  
Seniorenbüro Margareta - Hegerskamp 5, Tel.68 66 32 40 - seniorenbuero-margareta@web.de 
Bürozeiten: Mo, Di, Do, Fr 11 - 12 Uhr und nach Vereinbarung 
 
Neues in und an der Kirche 
Wie einige sicher schon bemerkt haben, hängt in der Nähe der Marienstatue ein kleiner Ständer mit einen Flyer, der 
Erläuterungen zu der Marienfigur enthält. Viele Besucher der Kirche haben solche Erklärungen vermisst, entspricht 
die Figur doch so gar nicht der gängigen Vorstellung eines Madonnenbildes. Vielleicht hilft der Text, einen besseren 
Zugang zu "unserer Maria" zu finden. 
Ebenfalls seit einiger Zeit bereits sind die neuen Regale für die Gotteslob-Bücher hinten in der Kirche angebracht. 
Das ungeordnete Ablegen der Bücher auf der Brüstung der Orgelbühne und den Fensterbänken der Werktagskapelle 
sollte somit der Vergangenheit angehören. 
Rechtzeitig vor dem Frosteinbruch ist auch die umgestürzte Mauer am Haupteingang der Kirche wieder neu 
errichtet worden. 
Im neuen Jahr werden wir zwei neue Schaukästen am Turm bekommen. Dadurch haben wir bessere Möglichkeiten, 
ein gutes Bild nach außen abzugeben, denn die Fülle der Ankündigungen - in einer Großgemeinde ist auch viel los - 
sorgte im Eingangsbereich regelmäßig für ein Plakatchaos. 
 
Neue Kindertagesstätte 
An der Schmittingheide hat die neue Kindertagesstätte in Trägerschaft der Auferstehungsgemeinde ihren Betrieb 
aufgenommen. Etwa 100 Kinder werden dort betreut. Wir wünschen einen guten Start und eine erfolgreiche Arbeit 
zum Wohle der Kinder in unserem Viertel! 
 Als gutes Zeichen der ökumenischen Zusammenarbeit werten wir es, dass sich auch die Kita an der Schmittingheide 
in ihrem ersten Jahr bereits am "Lebendigen Adventskalender" beteiligt! 



 

  

Aus der Projektentwicklungsgruppe 
Hinter den Kulissen wird weiter fleißig geplant, wie die Ausgestaltung unseres Kirchortes als sozial-caritatives 
Zentrum für die Menschen im Viertel aussehen kann. Zur Zeit sind acht Architekturbüros damit beschäftigt, Entwürfe 
für unser gemeinsames Projekt mit den Alexianern zu erstellen. Nach dem jetzt gültigen Zeitplan soll am 27. März 
2015 die Entscheidung fallen, mit welchem Architekten wir dann unsere Pläne verwirklichen wollen. Neben 
Kirchortkoordinator Jürgen Wiltink sind vom Kirchort noch Ansgar Felden und Wolfgang Buskühl in den 
Entscheidungsgremien vertreten. 
Aber auch mit unserem weiteren Kooperationspartner, dem Haus vom Guten Hirten, sind wir weiter rege im 
Gespräch, um die Möglichkeiten einer weiteren Zusammenarbeit auszuloten. Unsere früheren Pläne, am Kirchort ein 
Café für die Betreuung Demenzerkrankter zu errichten, werden inzwischen deutlich konkreter. Wir werden die 
Gemeindemitglieder auf dem Laufenden halten. 
 
Kirchort-Flyer 
Ein Redaktionsteam hat alles zusammengestellt, was es an Aktivitäten, Aktionen, Gruppen, Initiativen und 
Angeboten an unserem Kirchort gibt und wer die jeweiligen Ansprechpersonen sind. Hiermit soll es vor allem 
Neuzugezogenen ermöglicht werden, sich schnell zurechtzufinden und das für sie Passende zu finden. Natürlich 
steht der Flyer auch für alle interessierten Gemeindemitglieder zur Verfügung. Er wird demnächst in der Kirche 
ausliegen. 
 

Gottesdienste in der Weihnachtszeit 
katholisch:   

Heiligabend: 15.00 Uhr Krippenspiel für die Kleinsten (mitgestaltet vom Familienzentrum) 
 16.30 Uhr Familienchristmette mit Krippenspiel 
 18.30 Uhr Christmette (mit Klavier- und Klarinettenmusik) 
1.Weihnachtstag 10.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst (Konradkirche) 
2.Weihnachtstag 10.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst (mitgestaltet von der Chorgemeinschaft) 
Silvester 18.00 Uh Jahresabschlussgottesdienst (Konradkirche) 
Neujahrstag 18.00 Uhr Neujahrsgottesdienst (mit Gesang) anschl. Neujahrsempfang im Pfarrheim 

2. Januar 15.00 Uhr Aussendung der Sternsinger 

4. Januar 10.30 Uhr Eucharistiefeier (mit den Sternsingern) 
 
evangelisch: 
(Auferstehungskirche) 

  

Heiligabend: 15.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel 

 17.00 Uhr Christvesper (mit dem Chor Gaudeamus 
1.Weihnachtstag 9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
2.Weihnachtstag 9.30 Uhr Gottesdienst 

Silvester 17.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 

 
...So wünschen wir aus dem Ortsgemeinderat Margareta Ihnen und euch allen, dass jede(r) seinen/ihren Weg zum 
Kind in der Krippe finden möge und so ein frohmachendes und gesegnetes Weihnachtsfest feiern kann.  
Und auch für das Jahr 2015, in das wir alle gemeinsam zuversichtlich gehen wollen, wünschen wir alles erdenklich 
Gute - und damit auch Gottes Segen! 

 
Bernd Lenkeit  Margarete Kohlmann  Ansgar Felden 

 

"Wenn wir einem wirklich notleidenden Menschen begegnen, erkennen wir in ihm das Antlitz Gottes?" 

(Papst Franziskus auf Twitter am 22.11.14) 
 

Möchten Sie auch den Newsletter per Email oder per Post bekommen? Oder möchten Sie ihn wieder abbestellen? 
Bitte wenden Sie Sich an Bernd Lenkeit (Tel. 0251 – 314907 oder per Mail an: newsletter-margareta@sankt-mauritz.com)!  
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